
Kreisschützenverband Gandersheim proklamiert seine Schützenkönige 2026 

Besondere Ehrung für die 1. Vorsitzende der SG Gittelde Sandra Otte 

 

Der Kreisschützenverband Gandersheim konnte am vergangenen Sonntag das 

Schützen-, Volks- und Junggesellenfest der SG Gittelde nutzen, um seine 

Schützenkönige für das Jahr 2026 zu proklamieren und die Siegerehrungen für das 

Kreispokalschießen durchzuführen. Der 1. Vorsitzende des KSV, Heiner Homann, 

bedankte sich bei der SG Gittelde und deren 1. Vorsitzende Sandra Otte, das der 

Kreisschützenverband das Schützenzelt nutzen konnte. „Eine Königsproklamation in 

einem solchen Rahmen ist doch immer schöner als z. B. bei einer Delegiertentagung“ so 

Homann. Da es für die Vereine aber immer schwieriger wird, große Feste zu organisieren, 

muss der Kreisschützenverband aber immer öfters nach solchen Alternativen Ausschau 

halten. Umso schöner, dass wir in diesem 

Jahr wieder zu Gast in Gittelde sein dürfen, 

so der Kreisvorsitzende weiter. 

 

Nach seiner kurzen Begrüßung konnte 

Homann auch gleich eine besondere Ehrung 

vornehmen. Für ihr großes Engagement für 

das deutsche Schützenwesen und ihre 

langjährige Tätigkeit als 1. Vorsitzende der 

SG Gittelde erhielt Sandra Otte die 

Verdienstnadel des Deutschen Schützen-

bundes in Gold. 

 

Am frühen Abend stand dann die Proklamation der Kreiskönige auf dem Programm. Der 

1. Vorsitzende Heiner Homann bedankte sich bei den Majestäten des Vorjahres für ihren 

Einsatz. Nachdem der 1. Kreisschießsportleiter des KSV, Jens Großmann, den Umschlag 

mit den Namen der Sieger dem Vorsitzenden überreicht hatte, war der Weg frei, die 

neuen Majestäten bekanntzugeben. Die Kreiskönige 2026 mit der besten 10, im 

Kreisschützenverband Gandersheim sind das die kleinen Königswürden, sind: In der 

Jugend w/m errang Lea Engelhardt von der SC Bilderlahe den Titel mit einem 25,6 

Teiler, Schützenkönig wurde mit einem 50,8 Teiler Kevin Schrand von der SG 

Wolfshagen, Schützenkönigin vom KKS Hahausen Franzi Kraatz mit einem 13 Teiler. 

Die Würde des Alterskönigs errang Markus Stimpel, SG Wolfshagen, mit einem 20,9 

Teiler und Seniorenkönig wurde Iris Springmann vom SV Ammensen. Sie erzielte 

einen 25,8 Teiler. 

 

Sandra Otte umrahmt von Kreisschießsportleiter Jens 
Großmann (li.) und KSV Vorsitzenden Heiner Homann (re.) 



Die großen Königswürden als Kreisringkönige errangen: In der Jugend bis 14 Jahre Lea 

Schween vom SV Heckenbeck mit 164 Ring und von 15-20 Jahre Nika Kainer, SG 

Gittelde, mit 186 Ring. Bei den Damen errang den Titel Rebecca Pramann, SV 

Heckenbeck, mit 188 Ring und bei den Schützen Robin Walter mit 176 Ring. Er ist in 

der SG Gittelde aktiv. In der Altersklasse holte sich Maik Konopatzki vom SSV Seesen 

den Titel. Er schoss 191 Ring. Bei den Senioren siegte Gerd Dietrich von der SG 

Kreiensen mit 191 Ring. 

 

 

Die Kreispokale gewannen in diesem Jahr: 

 

LG Jugend, 15-20 Jahre SG Gittelde 534 Ring 

LG Damen/Herren SV Heckenbeck 546 Ring 

LG Auflage, offene Klasse, 21-45 Jahre SG Seesen 584 Ring 

LG Auflage Senioren, A, B, C, m/w SG Seesen 582 Ring 

KK-Auflage, weiblich SG Gittelde 548 Ring 

KK-Auflage, männlich SG Gittelde II 564 Ring 

 

In der Einzelwertung KK-Auflage belegte bei den Damen Svea Schikorra, SG Gittelde, 

mit 193 Ring Platz 1, bei den Schützen holte sich Karsten Werner von der SG Seesen 

mit 192 Ring den 1. Platz. In der Klasse LG Auflage, offene Klasse, 21-45 Jahre war  

 

 

 

Die Majestäten 2026 - Gratulation ! 



 

ebenfalls Svea Schikorra erfolgreich und das mit einem Ergebnis von 198 Ring. 

 

Axel Siedschlag 

Referent Presse  

Kreispokalsieger 2026 


